
Hoher Reichstag!
Blutige Ereignisse haben stattgesunden ; die reaktionäre Politik des gegenwärtigen

Ministeriums hat den traurigsten Bürgerkrieg in den Straßen Wiens nnd feindselige
Spaltungen in der österreichischen Armee , deren brüderliches Streben vielleicht ans lange
erschüttert ist, veranlaßt . Die unerbittliche Rothwendigkeit , Ordnung nnd Ruhe in diesem
verhängnißvollen Augenblicke ans unerschütterliche Basis zn stellen , machen es den Unter¬
zeichneten zur Pflicht , die bestimmten Wünsche des Volkes der dringendsten Erwägung
des hohen Reichstages zn unterbreiten.

Z) Der hohe Reichstag wolle bei S . Majestät sich nm die schleunigste nnd unwider¬
rufliche Zurücknahme der absolntjstischen Manifeste vom 5. Oet . d. I . nnd um nochmahlige
ausdrückliche Anerkennung der Souveränität des gegenwärtigen eonstituirenden ungari¬
schen Reichstages , sowie um die sogleiche Herstellung des Friedens Ln Ungarn und Croa-
tien auf der Grundlage der Gleichberechtigung aller Rationalitäten nnd Rehabilitation
aller konstitutionellen Rechte verwenden.

5) Se . Majestät veranlassen , alle unverantwortlichen Cabinets - und Familien-
Räthe der Krone sofort nnd für immer zn entfernen.

3 ) Se . Majestät um den fogleichen Zurücktritt des gegenwärtigen Gesammt-
Ministeriums bitten nnd ein Ministerium Löhner , Borrofch als mit dem vollsten
Vertrauen des Volkes beehrt darftellen.

4 ) Kraft seiner Souveränität alle dem Daterlande nach innen und außen drohenden
Gefahren baldigst beseitigen und sogleich ein Minister -Verantwortlichkeits -Gesetz er¬
lassen.

L) Vom Kriegsministerium fordern , dasselbe solle nn r volkssreundlichen Garnisonen
innerhalb des Weichbildes von Wien belassen nnd alle anderen sogleich daraus ent¬
fernen.

6 ) Sogleich die unbedingte Unterstellung des Militärs unter die Civil -Gewalten
nnd Civil -Gerichte , ausgenommen im Falle des auswärtigen Krieges , aussprechen und
demselben alle konstitutionellen Staatsbürger -Rechte garantiren.

5) Vom Kriegsminister verlangen , daß über die Vorfälle - es heutigen Tages dem
wegen seiner volkssreundlichen Gesinnungen nnd Thaten daran betheiligten Militär volle
Amnestie ertheilt werde.

8 ) Se . Majestät bitten , daß er die Kriegsgesetze nnd andere terroristische Maaß-
nahmen in den italienischen Provinzen znrücknehme und den Feldmarfchall Nadetzki den
Befehlen des verantwortlichen österreichischen Ministeriums unterstelle.

S) Die Erklärung des Standrechts nnd Belagerungszustandes in Wien verhindern,
weil dieses zu den traurigsten Repressalien von Seiten des Volkes führen müßte.

Zugleich danken die Unterzeichneten dem hohen Reichstage für die bereits getroffenen
zweckmäßigen nnd volkssreundlichen Verfügungen , welche theilweise die oben ansge¬
sprochenen Wünsche des Volkes bereits erfüllt haben.

Wien , 6 . Oktober L848.
Im Ramen des Studenten - Ausschusses . Movttz Hitbkofsky,

Vorsitzer.

Grneft Seblaezek, A«g. Silberstein,
prov . Schriftführer . Schriftführer.

Im Ramen des Centralanssehusses der Wiener demokratischen Verei ne
vr. Carl Tausenau.

(Obige Eingabe ist dem Sicherheitsausschusse des Hohen Reichstages am 6. d. Abends übergeben worden.)
Gedruckt, Leopoldstadt, an der Donau, Nr. 656.
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